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Nachrichten

Vor 50 Jahren Abitur gemacht: Ehemalige Wittekindler treffen sich wieder

Nostalgie und „dreiste Lügen“
LÜBBECKE (WB). 14 von 22
ehemaligen Schülern der da-
maligen Oberprima (sprach-
licher Zweig) des Lübbecker
Wittekind-Gymnasiums ha-
ben sich jetzt nach 50 Jahren
wiedergetroffen. Der 1973er
Abiturjahrgang war der Letz-
te, der durchgehend in Klas-
senverbänden seine Schul-
zeit absolvierte. Anschlie-
ßend wurden die Klassen in
Jahrgangsstufen aufgelöst,
die Schüler konnten im Kurs-
system ihre Schwerpunkt-
und Nebenfächer wählen.
Alle hatten damals ihr Abi

bestanden, jedoch von heute
üblichen Notendurchschnit-
ten waren sie weit entfernt.
Jeder war glücklich, die

schriftlichen Klausuren und
mündlichen Prüfungen be-
standen zu haben.
Nach der Schulzeit gab es

eine Zusammenkunft zum
Zehnjährigen.Danach traf die
sich Oberprima fast durch-
gängig alle fünf Jahre ohne
die Parallelklassen. Dabei
wurde der Partykeller bei
Heinz-Wilhelm Meier in Las-
horst zum Kulttreffpunkt. So
auch diesmal.
Zuvor hatten die Organisa-

toren zum Kaffeetrinken ins
Bauerncafé Röscher in Bad
Holzhausen eingeladen. In
Lübbecke nahm die ehemali-
ge Mitschülerin Erika Müller,
inzwischen Stadtheimatpfle-
gerin und versierte aktive

Stadtführerin, dieGruppemit
auf eine spannende Zeitreise
durch das alte, aber auch ak-
tuelle Lübbecke unter dem
Motto „Echt oder Ente“. Dabei
blieb sie völlig ernst, auch
wenn sie noch so dreiste Lü-
gengeschichten auftischte.
Ein Höhepunkt voller Nos-

talgie war ein kurzer Besuch
in der „Alten Backstube“, da-
mals für etliche Schüler die
Stammkneipe, in der sie
manche Freistunde während
der Oberstufen-Zeit ver-
brachten. Viele hatten den
Eindruck, hier sei die Zeit ste-
hengeblieben.
Als die Außentreppe zum

Schulhof am ehemaligen Alt-
bau des Gymnasiums am

Geistwall aufgesucht wurde,
auf der die Abiturienten vor
50 Jahren zum Jahrgangsfoto
Aufstellung genommen hat-
ten, waren die „73er“ jedoch
enttäuscht. Die Treppe war
abgesperrt und voller Un-
kraut.
Eine schöne Überraschung

präsentierten Hans-Georg
Schnabel und Uli Braun am
Abend, als sie ihre Gitarren
auspackten und Oldies zum
Besten gaben. Zum Abschied
am nächsten Morgen kamen
dann noch einige im Land-
haus Blankenstein in Bad
Holzhausen zum Frühstück
zusammen. Nicht ohne Ver-
abredung, sich nicht erst wie-
der in fünf Jahren zu treffen.

Gespräche über Ängste und Depressionen
LÜBBECKE/BAD OEYNHAUSEN
(WB). Die SelbsthilfeMin-
den-Lübbecke lädt junge
Menschenmit Ängsten und
Depressionen fürMittwoch,
20. September, um 18 Uhr
zu einemTreffen in der hive-
Zukunftswerkstatt, Adam-
Opel-Straße 2, in Bad Oeyn-
hausen ein. An jedem ersten
und drittenMittwoch im
Monat kommen dort betrof-
feneMenschen imAlter zwi-
schen 18 und 26 Jahren zum
Austausch zusammen.

„Gerade die vergangenen
Jahre sind an vielen nicht
spurlos vorbeigegangen. Der
Austauschmit anderen tut
gut und gibt Halt in schwie-
rigen Zeiten“, teilt der Ver-
anstaltermit. Ein erster Kon-
takt zur Gruppe ist möglich
unter jung-und-depres-
siv@web.de.Weitere Infor-
mationen unter
0571/8280217. Allgemeine
Informationen gibt es zu-
demunter www.selbsthil-
fe-minden-luebbecke.de.

Selbstbehauptungskurse
für Kinder in der Herbstferien

LÜBBECKE/MINDEN (WB). Der
Polizeisport- und Präven-
tionsvereinMinden bietet
in Kooperationmit der Poli-
zei in den Herbstferien vier
Selbstbehauptungskurse für
Kinder der 1. bis 5. Klasse
an. Sie werden getrennt
nach Jungen undMädchen
durchgeführt. Ausrich-
tungsorte sindMinden (Be-
gegnungszentrumBären-
kämpen, SiebenBauern20a)
und BadOeynhausen (Poli-
zeiwache Bad Oeynhausen,
Blücherstraße 4).
Alle Trainings werden von
ausgebildeten Selbstbe-
hauptungstrainern durch-
geführt. Begleitet werden
die Kurse durch das Kom-
missariat Kriminalpräven-

tion undOpferschutz der
Kreispolizeibehörde.
Anmeldungen sind unter
birgit.thinnes@poli-
zei.nrw.demöglich. Die Kos-
ten betragen 25 Euro pro
Hier die Termine:
BadOeynhausen: Kurs 1:
Montag, 2. Oktober, 8.30 bis
13.30 für Jungen.Kurs 4:
Dienstag, 10. Oktober, 8.30
bis 13.30 fürMädchen.
Minden: Kurs 2:Mittwoch,
4. Oktober, 9.30 bis 14.30 für
Mädchen.Kurs 3:Donners-
tag, 5.Oktober, 9.30bis 14.30
für Jungen.
Weitere Informationen gibt
es im Internet auf den Seiten
https://minden-luebbe-
cke.polizei.nrw/artikel/ter-
mine-2 sowie www.pspv.de.

nRat und Hilfe
Club 74, Lange Straße 6, 13
bis 17UhrKontakt undBe-
ratung, 05741/20675.

Prostatakrebs-Selbsthilfe-
gruppe Minden, Simeon-
straße 19, 19Uhr Treffen in
der Paritätischen Begeg-
nungsstätteMinden.

Sozialberatungszentrum
Lübbecke, Am Zollamt 21
B, 9 bis 12 Uhr, 13 bis 16
Uhr, 05741/8893.

Tafel Lübbecker Land, 9 bis
11 Uhr Lebensmittel-Ver-
teilaktion.

Weißer Ring,
01515/5164862, Hilfe für
Kriminalitätsopfer.

Hospizarbeit der Parisozial,
Bahnhofstraße 27,
05741/8096239, Angebot
für entlastende Gespräche
und Beratung.

Parisozial Minden-Lübbe-
cke/Herford, Treffpunkt
Parisozial, Bahnhofstraße
29a, 19 Uhr Treff bei Ängs-
ten und Depressionen.

nEntsorgung
Entsorgungszentrum Pohl-
sche Heide, Pohlsche Hei-
de 1, Hille, 7.30 bis 17 Uhr,
05703/98020.

Wertstoffhof Lübbecke,
Benzstraße 3, 9 bis 17 Uhr,
05741/8657 und 8357.

nBüchereien
Evangelische Gemeindebü-
cherei im Thomas Ge-
meindehaus, Alsweder
Straße 38, 16 bis 17 Uhr.

Mediothek, 10 bis 12 Uhr, 13
bis 18 Uhr geöffnet.

Stadtarchiv, Stadtschule,
Wiehenweg 33,
05741/276411, 8 bis 11.30
Uhr, Besuch telefonisch
anmelden.

nVereine und Verbände
Landfrauen Lübbecke, Anne
Bringewatt, Mühlenbach-
straße 1, 19 bis 21 Uhr Of-
fener Treff für kreative
Frauen.

Heimatverein Babilonie,
Kummerbrink, 19.30 Uhr
Monatsversammlung.

nKinder und Jugendliche
CVJM Lübbecke, Jugend-
zentrum am Markt 23, 15
bis 19 Uhr Jugendzentrum
(JaM) geöffnet.

nGesundheit
BSG Lübbecke, Stadtsport-
halle, 20 bis 21.30 Uhr
Herzsport.

nKirchen
Kirchengemeinde Lübbe-
cke, St. Andreas-Kirche, 18
Uhr Gebet für den Frieden.

Tageskalender

Tag der offenen Tür bei der Lebenshilfe
LÜBBECKE (WB). Die Lüb-
beckerWerkstätten der Le-
benshilfe Lübbecke laden
zum Tag der offenen Tür ein.
Am Sonntag, 17. September,
öffnen die Betriebsstätten
AmOsterbruch und Stabak-
Industrieservice an der
Hausstätte 20 und 21 von
11 bis 17 Uhr. Besucher er-
halten spannende Einblicke
in die Arbeitswelt vonMen-
schenmit Behinderung,
unter anderemmitMit-
machstationen in denWerk-

stattbereichen. Musik- und
Tanzgruppen der Lebens-
hilfe sorgen für Unterhal-
tung. Eine Tombola ver-
spricht zudem attraktive Ge-
winne. Auch für
Verpflegung ist gesorgt.
Die vorhandenen Parkplätze
vor den Betriebsstätten kön-
nen an diesem Tag nicht
genutzt werden. Ein kosten-
loser Park & Ride-Service
steht am Parkplatz des Ja-
woll-Markts (Zeiss-Straße
1) zur Verfügung.

Biblische Sprüche in Musikform
Fensterkonzert in der St.-Nikolaus-Kirche in Gehlenbeck: Für Ingeborg Renz geht ein Traum in Erfüllung

Von Gerhard Terstegge

GEHLENBECK (WB). 2022 feier-
te der Kirchenchor inGehlen-
beck sein 50-jähriges Be-
stehen. 1972wurde er von In-
geborg Renz gegründet, die
damals als junge Organistin
in der Gemeinde tätig wurde.
In der Laudatio beschrieb
Pfarrerin Barbara Fischer
Renz' enormes Engagement
bei der Planung und Auffüh-
rung der Konzerte. So gingen
für Ingeborg Renz musikali-

sche Träume in Erfüllung,
dennoch blieb einer bis zum
Fensterkonzert vor wenigen
Tagen offen.
Von ihrem Platz an der Or-

gel hat Ingeborg Renz immer
die Kirchenfenster im Blick.
Eigentlich sind sie recht ein-
fach, wenn aber die Sonnen-
strahlen über dem Altar
durch die bunten Glasmosai-
ke fallen, „kommt Licht in die
Welt“. Die Maßwerke, die aus
Sandstein kunstvoll geformt
in vielen Kirchen die gotische

Spitze der Fenster bilden, ent-
halten in der Gehlenbecker
St.-Nikolaus-Kirche Texte,
wie „Dienet einander“, „Wa-
chet und betet“ oder „Fürchte
dich nicht“.
Für die Kirchenmusikerin

lag es nahe, diese biblischen
Textstellen mit Musiklitera-
tur zu verbinden. So reifte die
Idee, diese biblischen Sprü-
che zum Thema eines Kon-
zertes zumachen.
2016 übernahm Jeannette

Krügel die Chorleitung. Sehr
schnell war man sich einig,
zusammen mit Heinz-Her-
mann Grube, Kirchenmusik-
direktor an St. Andreas in
Lübbecke, diesesChorprojekt
gemeinsam mit der Kantorei
zu verwirklichen.
„Die Himmel erzählen die

Ehre Gottes, Haydn“, „Herr
auf dich traue ich, Schütz“,
„Bridge over troubled water,
Simon & Garfunkel“ und an-
dere Chorwerke, die die
„Fenstersprüche“ enthalten
oder inhaltlich aufnehmen,

verbunden mit einer von
Gerhard Terstegge zusam-
mengestellten Bilderschau
der zehn Fenster, schenkten
den zahlreichen Zuhörern ein
außergewöhnliches und ein-
drückliches Musikerlebnis.
Zum Abschluss erklang der
von allen gesungene Kanon
„Dona nobis pacem“. Dazu

stellten sich die 70 Sänger im
Kirchenschiff um die Ge-
meinde herum und konnten
sodieAkustikdesRaumesbe-
sonders auskosten.
Kein Wunder, dass sich In-

geborg Renz nach dem Kon-
zert mit den Worten „Es war
für mich eine Traumerfül-
lung“ bedankte.

Landfrauen zeigen
„schnelle Küche“

LÜBBECKE (WB). „5 vor 12 –
Die schnelle Küche“, heißt ein
Kurs, den der Landfrauenser-
vice am Donnerstag, 21. Sep-
tember, um 17.30 Uhr in der
Fabian-Küche im Grünen
Zentrum, Rahdener Straße
85, in Lübbecke anbietet. Die
Landfrauen wollen zeigen,
wie schnell ein frisches, le-
ckeres Gericht zubereitet
werden kann. Die Kursge-
bühr beträgt 28 Euro, für Wa-
renkosten werden etwa 15
Euro erhoben. Anmeldungen
unter 05741/8523 oder an
landfrauenservice@t-on-
line.de.

Reibekuchenessen
in Nettelstedt

NETTELSTEDT (WB). Die Gar-
ten- und Heimatfreunde Net-
telstedt richten am Samstag,
30. September, wieder das
Reibekuchenessen aus. Be-
ginn ist um 17 Uhr im Sport-
lerheimNettelstedt.

Fahrradtour am
20. September

OBERMEHNEN (WB). Die
nächste Fahrt des Obermeh-
ner Radlertreffs startet am
Mittwoch, 20. September, um
15 Uhr an der Alten Schule.
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Die Abiturienten am Geistwall: (von links) Volker Goeke, Heinz-Wilhelm Meier, Ulrich Braun, Annette Hellmann, Hans-Georg Schnabel, Sigrid Steeb,
Burckhardt Hölscher, Erika Müller, Agnes Levien, Karin Langenberg, Christiane Terberger, Sybille Schulze und Rainer Höke. Es fehlt Gaby Wüllner.

EIn Dankeschön mit Blumen: (von links) Ingeborg Renz, Jutta Niemeyer,
Jeannette Krügel, Dorothee Freye (Solistin) und Heinz-Hermann Grube.

Besondere Kulisse: Die Sänger des Gehlenbecker Kirchenchores haben dirigiert von Hans-Hermann Leue vor der Orgel Aufstellung genommen. Fotos: Terstegge

Die Fenster in der St. Nikolaus-Kirche erhalten biblische Sprüche, die The-
ma des Konzertes waren.

Lübbecke


